
Ostern 
Am 31. März feiern wir 
Ostern, das Auferste-
hungsfest von Jesus 
Christus. Ein ungeheures 
Ereignis! Am Karfreitag 
starb Jesus am Kreuz, 
zwei Tage später begeg-
nete er in leiblicher Ge-
stalt zuerst den Frauen 
am Grab, später seinen 
Jüngern.  
 
Tot ist tot - oder etwa 
nicht? 
Wenn ich im Aufbah-
rungsraum des Friedhofs 
von einem verstorbenen 
Menschen Abschied 
nehme, habe ich oft das 
Gefühl, er oder sie schla-
fe nur und müsste jeden 
Augenblick die Augen 
öffnen. Doch das ge-
schieht natürlich nicht.  
Als sich die Berichte von 
der Auferstehung Jesu 
häuften, meinte der Jün-
ger Thomas: „Niemals 
werde ich das glauben! 
Da müsste ich erst die 
Spuren von den Nägeln 
an seinen Händen sehen 
und sie mit meinem Fin-
ger fühlen und meine 
Hand in seine Seiten-
wunde legen - sonst 
nicht!“ (Johannes 20.25) 
Eine Woche später be-
gegnete Jesus dem 
Thomas und lud ihn ein, 
seine Wundmale zu be-
rühren. Überwältigt ant-

wortete dieser: „Mein 
Herr und mein Gott!“ 
 
Was hat das mit mir zu 
tun? 
An der Wand des Auf-
bahrungsraums in  
Röthenbach wird die 
Aussage von Jesus zi-
tiert: „Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er 
stirbt.“ Johannes 11.25 
Frei übersetzt: „Der Tod 
hat nicht das letzte Wort. 
Jeder und jede, der oder 
die sich Jesus zu Lebzei-
ten mit Leib und Seele 
anvertraut hat, wird nach 
dem Tod bei Jesus sein.“ 

 
Neue Blickrichtung 
Vor ungefähr 2000 Jah-
ren lebte Jesus als histo-
rische Person im Land 
Israel. Was er lehrte und 
tat, kann für mich ein 
Vorbild sein. Beim Glau-
ben an Jesus geht es 
aber um viel mehr. Ich 
vertraue mein Leben 
nicht einer Person an, 
die früher mal gelebt hat, 
sondern jemandem, der 
heute, 2024 lebt und un-
sichtbar, aber real ge-
genwärtig ist. Für mich 
ist Jesus deshalb viel 
mehr als ein moralisches 
Vorbild, er ist mein un-
sichtbarer Freund, auf 
den ich höre, mit dem ich 

rede und meinen Alltag 
teile. 
 
Eine bleibende Bezie-
hung 
„Ich bin immer bei euch, 
jeden Tag, bis zum Ende 
der Welt“, verspricht Je-
sus vor seinem Abschied 
den Jüngern. Man könn-
te auch sagen, dass Je-
sus mir seine Freund-
schaft anbietet. Auf die-
ses Angebot kann ich mit 
‚ja‘ oder mit ‚nein‘ ant-
worten. Kommt seine 
Beziehung mit mir zu-
stande, dann überdauert 
sie sogar den Tod.  
In Johannes 14 ermutigt 
Jesus seine Freunde: 
„Erschreckt nicht, habt 
keine Angst! Vertraut auf 
Gott und vertraut auf 
mich! Im Haus meines 
Vaters gibt es viele Woh-
nungen, und ich gehe 
jetzt hin, um dort einen 
Platz für euch bereitzu-
machen … und wenn ich 
euch den Platz bereitet 
habe, dann werde ich 
zurückkommen und euch 
zu mir nehmen, damit 
auch ihr seid, wo ich 
bin.“  
Ostern heisst für mich: 
„Mein Leben geht nicht 
dem Tod entgegen, son-
dern der Auferstehung. 
Jesus sei Dank!“  
 
Pfr. Herbert Held 
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Ostern 

„Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an 
mich glaubt, wird leben, 
auch wenn er stirbt.“  
 
(Jesus Christus) 

http://www.roethenbach.ch/


Veranstaltungen 

Gottesdienste im März/April 
 
Sonntag, 3. März: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche. Mitwir- 
  kung: Musikgesellschaft Röthenbach. Anschliessend Kirchen- 
  kaffee im Hübeli. 
Sonntag, 10. März: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche.  
  Organistin: Daniela Gerber. 
Sonntag, 17. März: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Therese Bircher in der Dorfkir- 
  che. Organist: Alfred Keller. 
Palmsonntag, 24. März: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Theo Castelberg in der Dorfkirche. Orga-
  nistin: Brigitte Gyger.   
Karfreitag, 29. März: 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Herbert Held) in der Dorfkir- 
  che. Organist: Alfred Keller. 
Ostern, 31. März: 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Herbert Held) in der Dorkir- 
  che. Organistin: Daniela Gerber. 
Sonntag, 7. April: 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Dorfkirche. Organis-
  tin: Heidi Bosshard.  
Sonntag, 14. April: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Roland Trachsel in der Dorfkirche. Orga- 
  nist: Alfred Keller. 
Sonntag, 21. April: 9.30 Uhr: Gottesdienst anlässlich der Hübeli-Einweihung in der Turnhal-
  le mit Pfarrer Herbert Held und verschiedene Mitwirkenden.  
Sonntag, 28. April: 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Pfr. Daniel Christen in der Dorfkirche. Orga-
  nistin: Brigitte Gyger. 

KUW 
9. Klasse 
5., 19. und 26. März, 
23. und 30. April, jeweils um 16.00 Uhr im Hübeli. 
 
Konfirmation: Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr in der Dorfkir-
che Röthenbach. 

Kirchenkaffee 
Sonntag, 3. März im Hübeli. 
 
Nach dem Morgengottesdienst, an welchem die Mu-
sikgesellschaft Röthenbach mitwirkt, lädt die Kirchge-
meinde zu einem gemütlichen „Kafi“ ins Hübeli ein. Es 
ist eine willkommene Gelegenheit, miteinander auszu-
tauschen, Gemeinschaft zu pflegen und ins Gespräch 
zu kommen. 

Sonntagschule 
 
10. und 24. März  
 
sowie 28. April  
 
Jeweils um 9.30 Uhr im 
Hübeli. 
 

Kindertage 2024: Dinosaurier 
Willkommen zu spannenden Kindertagen. Das ge-
naue Programm folgt später.  

 
Montag, 8. - Mittwoch, 10. April, 13.30 - 16.00 Uhr. 
 
Treffpunkt: Montag, 8. April, 13.30 Uhr im Hübeli. 
 
Alter: Kindergarten bis und mit 6. Klasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übrigens: Einige der Lieder, die wir an den Kinder-
tagen singen, werden wir am Einweihungs-
Gottesdienst vom 21. April vortragen. Alle Kinder, 
die das möchten, sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Wir freuen uns auf Dich!  
Pfr. Herbert Held + Team  
 
Anmeldung bis am 25. März bei: 
Vreni Bieri, ob. Feldmatt 26a, 3538 Röthenbach.  
Telefon: 079 243 35 34 
Mail: e.v.bieri@bluewin.ch 



Frouezmorge 
Samstag, 27. April 2024, 8.30 Uhr im Hübeli. 
 
Liebe Röthenbacherinnen 
Ja, Ihr habt richtig gelesen; nach langer Pause findet 
bald ein „Frouezmorge“ statt. Wir freuen uns sehr auf 
diesen Neustart und haben auch schon ein spannen-
des Thema, das uns Frauen immer wieder bewegt, 
bereit.  
 
Thema: Kommunikation 
Reden ist Silber? Schweigen ist Gold? 
Normalerweise steht dieses Sprichwort ohne Frage-
zeichen. Doch stimmt diese Aussage überhaupt? 
Dem wollen wir auf den Grund gehen.  
 

Monika Reusser, unsere 
Referentin lebt in Steffis-
burg, ist seit 35 Jahren mit 
Bernhard verheiratet und 
hat drei erwachsene Kin-
der. Mit ihrem Mann ist sie 
als Ehe-Seelsorgerin und 
Referentin tätig an Semi-

naren und anderen Angeboten für die Ehe. Monika 
liebt Gott und die Menschen, mag Hunde, Schwal-
benschwänze und Rotkehlchen. Auf E-Bike Velotou-
ren mit ihrem Mann geniesst sie die ganze Schöp-
fung.  
 
Flyers mit Anmeldetalon folgen Ende März.  
 
Wir freuen uns auf Euch alle!  
Monika Reusser und das „Frouezmorge“-Team 

Suppentag 
Samstag, 23. März, ab 11.00 Uhr im Hübeli. 
 
Es besteht die Möglichkeit, die Suppe gemeinsam mit 
anderen im Hübeli zu geniessen oder sie abzuholen 
zum Essen in den eigenen vier Wänden.  
 
Diesen Suppentag führen wir im Rahmen der ökume-
nischen Kampagne der Hilfswerke HEKS, Brot für 
alle und Fastenaktion durch.  

Die Lebensbedingungen von Millionen von Menschen 
im globalen Süden werden immer prekärer, weil über-
mässige Regenfälle oder Dürren ihre Ernten zerstö-
ren. In den Projekten von Fastenaktion, HEKS und 
„Partner sein“ werden Menschen dabei unterstützt, 
sich an die neuen Bedingungen anzupassen und ihre 
Zukunft zu sichern.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Der Fastenkalender 2024 liegt gratis in der Dorfkirche 
auf.  

Offenes Singen mit Daniela Gerber 
Montag, 11. März + 8. April 
 
14.00 - 15.00 Uhr im alten Schulhaus  
 
Die Teilnahme erfolgt ohne Anmeldung und ist gratis. 
Bitte eine Tasse mitnehmen für Kaffee/Tee.  

Oasentag 
Durch Schweigen in die Ruhe kommen, sich in der 
Stille mit dem eigenen Leben auseinandersetzen und 
Fragen bewegen. Hören auf Gott.  
 
Leitung: Elke Hendriksen, Theologin MA, Merligen 
 
Freitag, 1. März 2024, 9.00 - 16.00 Uhr 
 
Kosten: Fr. 30.--; (Auswärtige: Fr. 50.--), inkl. Mittag-
essen 
 
Anmeldung bei Herbert + Katharina Held:  
079 545 10 13, quelle.held@bluewin.ch  

Seniorennachmittag 
Donnerstag, 7. März, 13.30 Uhr im Hübeli 
 
Der Trachtenchor lädt herzlich ein zu einem unterhalt-
samen Seniorennachmittag.  
 
Fahrdienst: Elisabeth Scheuner: 079 356 32 29.  

Hübeli-Einweihung 
Am Wochenende vom 
19. - 21. April findet das 
Einweihungsfest nach 
dem Hübeli-Umbau 
statt.  
 
Am Sonntag feiern wir 
um 9.30 Uhr in der Turnhalle einen Familiengottes-
dienst mit verschiedenen Mitwirkenden. Anschlies-
send folgen Apéro, Mittagessen und ein geselliger 
Nachmittag.  



Im Dezember 2023 und im Januar 2024 haben in unserer Gemeinde  
folgende Amtshandlungen stattgefunden: 
 

Taufen 
keine  
  

Beerdigungen 
 - 26.1.: Ulrich Bühler, geb. am 14.2.1938, gest. am 19.1.2024, 

wohnhaft gewesen in der Pflegefamilie Hohgantblick, 
Scheidbach, Schangnau. 

Kirchliche Handlungen 

Würzbrunnenpredigten 2024  

 
Gottesdienstbeginn: 9.30 Uhr 

 
9. (Auffahrt) und 19. Mai (Pfingsten)  

2., 9. und 30. Juni  
14. und 21 Juli 

4. und 25. August 
1., 15. (Bettag) und 29. September 

6. und 20. Oktober 
31. Dezember (Silvesterfeier) 18/20 Uhr 

Kollekten 2023 
Im vergangenen Jahr kamen als Kollekten insgesamt   
Fr. 33‘696.-- zusammen. Im Vorjahr waren es Fr. 32‘461.60.  
 
Hier eine Auswahl:  
 
Aseba Schweiz: Fr. 382.-- 
Schweiz. Hilfe für Mutter und Kind: Fr. 321.-- 
Hilfe für Mensch und Kirche, Thun: Fr. 297.-- 
Ref. Kirchen (Kirchensonntag) Fr. 526.-- 
Evang. Lepra Mission, Herzogenbuchsee: Fr. 1‘659.-- 
Compassion, Yverdon-les-bains: Fr. 494.-- 
HEKS Suppentag: Fr. 436.-- 
Fenster zum Sonntag: Fr. 474.-- 
Mission am Nil, Knonau: Fr. 827.-- 
Schweiz. Berghilfe (Konfirmation): Fr. 940.-- 
Gideons Schweiz: Fr. 733.-- 
Helimission Trogen: Fr. 421.-- 
Stiftung Schweizer Tafel, Kerzers: Fr. 734.-- 

Bibellesebund Winterthur: Fr. 662.-- 
ERF Medien, Pfäffikon: Fr. 882.-- 
Helvetas Zürich: Fr. 296.-- 
Stiftung Albert-Schweitzer-Spital: Fr. 584.-- 
Gotthelfverein Oberemmental: Fr. 157.-- 
Unihockey für Strassenkinder: Fr. 620.-- 
Ref. Kirche, Bettagskollekte: Fr. 552.-- 
Stiftung für das cerebral gelähmte Kind: Fr. 491.-- 
Stiftung Sozialwerk Pfr. Sieber: Fr. 548.-- 
Internat. Christian Aid ICA, Münsingen: Fr. 1269.-- 
Komitee dahlia Lenggen: Fr. 172.-- 
Winterhilfe Schweiz: Fr. 623.-- 
Licht im Osten, Winterthur: Fr. 824.-- 
Ref. Kirchen, Weihnachtskollekte: Fr. 186.-- 
Heilsarmee Schweiz (Silvester): Fr. 1‘944.-- 
 
 
Ein herzliches „Vergelts-Gott!“ allen Spenderinnen und  
Spendern. 

Israelreise 
Leider musste die für März 2024 
geplante Israelreise abgesagt wer-
den. Die Sicherheitslage hat sich 
nach dem Massaker vom 7. Okto-
ber noch nicht stabilisiert.  
Nach Möglichkeit planen wir als 
Regio-Kirchgemeinden Buchholter-
berg, Linden und Röthenbach mit dem Reiseveranstalter Kul-
tour eine Reise im Frühling 2025. Informationen folgen.  
 
Als Christen sind wir zum Gebet aufgerufen.  
 
- Für die Befreiung der Israelischen Geiseln 
- Für die Angehörigen der Opfer vom 7. Oktober 
- Für den Schutz der Zivilbevölkerung in Gaza und Israel 
- Für die Anerkennung des Staates Israel 
- Gegen den weltweit aufkeimenden Judenhass, auch in der  
  Schweiz  
- Für die Befreiung der Menschen im Gazastreifen vom Terror-  
  regime der Hamas 
- ... 


